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Lawinenlagebericht Nr. 39 von Mittwoch, 24. Februar 2010–  16:00 Uhr – Gültigkeit 48 h
WEITERHIN ERHEBLICHE LAWINENGEFAHR

Regelmäßige Ausgabe jeden Mo, Mi und Fr um 16:00 sowie bei verbreitet und anhaltenden besonders kritischen Situationen 
oder bei signifikantem und nicht vorhergesehenem Anstieg der Lawinengefahr.
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LAWINENGEFAHR
Gefahrenstufe 3 erheblich oberhalb von ca. 1800 m. Die größten Gefahrenstellen sind die Steilhänge der Expositionen W-N-SE. 
Bereits ein einzelner Tourengeher kann eine Schneebrettlawine auslösen, auch Fernauslösungen sind möglich. Der Bereich von ca. 
1800 – 2400 m ist auf Grund des gegebenen Schneedeckenaufbaus besonders gefährlich. Die Gefahrenstellen sind oft kaum mehr 
erkennbar. Wummgeräusche sind Zeichen großer Instabilität, sie treten besonders häufig entlang wenig begangener Routen auf. In 
den wärmsten Tageszeiten steigt die Instabilität allgemein an: aus felsigen Geländeteilen oder am Fuß von Felswänden sind spontane 
Lawinen und  in mittleren Lagen Schneerutsche möglich. 

ALLGEMEINES / SCHNEEDECKENSITUATION
Seit Montag war es vorwiegend bewölkt mit lokal unergiebigen Schneefällen. Der mäßige – starke Wind aus westl. Richtungen hat sich 
leicht abgeschwächt und weht seit Dienstag mäßig aus wechselnden Richtungen. Die Temperaturen sind weiter angestiegen und 
Mittwoch Früh wurden auf 2000 m ca. -2° verzeichnet. Am Mittwoch wechselnd bewölkt, meist trocken und weiterhin ansteigende 
Temperaturen. 
Der Neuschnee der letzten Schneefälle hat sich gesetzt, ist jedoch mit der Altschneedecke weiterhin schlecht verbunden und liegt 
allgemein auf einer Schicht kohäsionsarmer Kristalle oder auf noch nicht verfestigten störungsanfälligen Triebschneepaketen. Auch die 
rezent gebildeten Triebschneeansammlungen sind störungsanfällig. Die Schneeprofile weisen in der Tiefe weitere Schwachschichten 
auf. Auf südexponierten Hängen ist der Schneedeckenaufbau allgemein etwas günstiger. 

Schneedaten von 08,00 Uhr – Referenzquote 2.000 m ü.d.M.
Zone Schneehöhe Neuschnee letzte 24h Letzter Schneefall am
Westlicher Alpenhauptkamm und Oberer Vinschgau 60-90 cm 0 cm 21.02.2010
Zentraler Alpenhauptkamm 105-140 cm 0 cm 22.02.2010
Östlicher Alpenhauptkamm und Hochpustertal 80-120 cm 0 cm 23.02.2010
Ortler-Cevedale Gruppe 110-130 cm 0 cm 23.02.2010
Sarntaler und Nonsberger Alpen 75-120 cm 0 cm 23.02.2010
Dolomiten 100-140 cm 0 cm 23.02.2010

  

TENDENZ 
Wetter: Die Temperaturen bleiben weiterhin relativ mild. Am Donnerstag zeitweise sonnig, 
mäßiger SW-Wind. In der Nacht auf Freitag setzen verbreitet Schneefälle ein. Am Freitag 
starker SW-Wind. Mit Winddrehung auf NW setzt am Freitagabend Wetterbesserung ein. 
Insgesamt sind 10 – 20 cm Neuschnee zu erwarten, die Maxima liegen im Süden des 
Landes.
Lawinengefahr: Am Donnerstag bleibt die Lawinengefahr unverändert. Am Freitag steigt 
mit den Schneefällen die Lawinengefahr auch auf den Südhängen wieder an. Touren 
erfordern in den nächsten Tagen weiterhin Vorsicht und Erfahrung in der 
Gefahrenbeurteilung.

Do Fr Legende Lawinengefahr

Ó Ó ansteigend
Ö Þ lokal ansteigend
Ú Ò gleich bleibend
Ø Ø lokal abnehmend 
Ô Ô abnehmend
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